
Düsseldorf.

ergisches deutsches Theater.

Heute Montag den i^ten April i8a6.

Das Gllstrcchl.

Ein Gemälde der Sitten und Gesetze der Vorwett in fünf Aufzügen
von F. W. Ziegler.

Personen:
Hugo von der Aßeburg, Gaugraf, . . . . . Herr Köhler
Adalberta, seine Schwester, . .... Mao. Düve
Ritter, Fust vom Ambach, ...... Herr Grüner
Ritter Blum, ') l >perr Vettweiß
Ritter Feldhem, l Lehnsleute des Gaugrafen, 1 Herr Meinert
Rlttcr Zweydorf, » l Herr Ranque
Ludold, von Schwanensee, ein Geächteter, . Herr 7lnnoni
Kuno, sein Leibeigener, ..... Herr Pfeil
Paul, ein Pilger, . . > . Herr Heuser
Krabe, ein Waldbewohner, ..... . .perr Bollze
Ernst,von Pappenheim, Reichsherold, Herr Lange
Ein Knappe beym Gaugrafen, .... . Herr Walter
Ein Knecht beym Fust, . Herr Schönemann
Viele Rltter, Edelknaben, Knappen, Knechte, Burgvolk.
Ein Geist.

^

«3

Dritte Vorstellung im siebenten Abonnement.

Preise der Plätze.
Parquet 40 stbr. Loge Z« stör. Gallerle lg stbr. Parterre 12 stbr.

Kinder unler zehn Jahren zahlen auf den zwey ersten Plätzen die Hälfte. ,

Der Anfang ist pünctlich um halb 7 Uhr.

?rix äe« ^» 12 c 6 8.
?ar^ukt 4a 8nls. I^aß« IN 8nl8. LaHeri« 18 8nl8. ^arterr« 12 zolz.

Ä"
On cuininercera » «ix Ii«nr<?8 et äeniis ^)rc!>ci8e8.

3? Gedruckt bey Hofkamm errath Stahl auf der Wallstraße 5lro 446.
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